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Zum 37. Jahrgang.
Unsere Zeitschrift beginnt ihren 37. Jahrgang. Ihre Aufgabe bleibt

dieselbe, wie sie ihr letztes Jahr vom Vorstand des Schweizerischen
Lehrervereins vorgezeichnet wurde : zusammen mit der Schweizerischen
Lehrerzeitung soll sie der Spiegel sein, der das pädagogische Leben
unserer Zeit auffängt und wiedergibt.

Wohl sind wir reich, beinahe überreich an Zeitschriften ähnlicher Art.
Die Entwicklung, die die Schweizerische Pädagogische Zeitschrift im
vergangenen Jahr genommen hat, beweist aber, dass sie ihre Berechtigung

hat. Aus allen Teilen unseres Landes, von Mitarbeitern aller
Schulstufen sind ihr wertvolle Beiträge zugeflossen, ihre Abonnentenzahl

ist im steten Wachsen. Im Laufe des vergangenen Jahres wurden
„Die Erfahrungen", das Organ der Vereinigung schweizerischer
Naturwissenschaftslehrer, mit unserer Zeitschrift vereinigt. Wir hoffen, dass
auch in dieser Richtung die Entwicklung sich fortsetze.

Bereits harren eine ganze Reihe trefflicher Arbeiten auf ihre
Veröffentlichung im Jahrgang 1927. So geben wir denn der Hoffnung
Ausdruck, unsere Schweizerische Pädagogische Zeitschrift bleibe
weiterhin das Organ, das alle diejenigen zu Worte kommen lässt, die
etwas zu sagen haben und das das Bindeglied ist unter den Erziehern
aller Stufen.

Mitarbeitern und Lesern danken wir herzlich für ihre Unterstützung
und bitten sie, uns dieselbe auch im neuen Jahr nicht zu versagen.

Für den Vorstand des Schweizerischen Lehrervereins:
J. Küpper.

Für die Redaktion der Schweizerischen Pädagogischen
Zeitschrift :

Dr. Hans Schälchlin.
15. Januar 1927.

Die katholischen Stiftsschulen in der Schweiz.
Auszug aus dem von Rektor Dr. P. Bomuald Banz in der Vereinsversammlung

schweizerischer Gymnasiallehrer am 4. Oktober 1. J. in Engelberg
gehaltenen Referat.

Zu einemReferat über die „katholischen Stiftsschulen der Schweiz"
eingeladen, will ich versuchen, Ihnen einen Einblick in ihren Au f b a u,
und ihr Leben zu verschaffen.
Schweiz. Pädigof. Zeitschrift 1927. — 1 1
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